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INHALT� GEISTLICHES WORT

Mit Weihnachten und dem Jahres-
wechsel kann sich etwas ändern, hof-
fen viele Menschen. Die Gedanken 
bleiben nicht im vergangenen Jahr 
hängen, sondern richten sich auf das 
nächste Jahr aus. Schon jetzt im Ad-
vent beginnt diese Zeit, in der wir uns 
unsere Wünsche und Sehnsüchte be-
wusst machen.

Zu jedem neuen Jahr wird in der 
Herrnhuter Brüdergemeine ein Bibel-
vers gelost, der wie eine Überschrift 
oder ein Motto sein soll. Für 2026 lau-
tet er: „Siehe, ich mache alles neu!“ 
(Offenbarung des Johannes 21,5) Was 
für ein kurzer und doch faszinierend 
passender Vers. Ich denke, er drückt 
dieselbe Hoffnung aus, die Menschen 
in ein neues Jahr haben. Der Prophet 
Johannes berichtet in seiner Offenba-
rung in großen Bildern davon. Gott 
selbst wird bei den Menschen woh-
nen. Leid, Schmerz und Geschrei wer-
den  ein Ende haben. Er erzählt aber 
nicht von unserer Welt, sondern von 
einer, die noch kommen wird. 

Ich glaube, seine Worte können uns 
trotzdem für unser jetziges Leben 
Hoffnung schenken. Wenn wir auf die 
Ereignisse des letzten Jahres zurück-
schauen oder wenn wir in unserem 
eigenen Leben herausgefordert sind. 
Wenn wir Leid erfahren, körperlich 
oder seelisch. Wenn wir krank sind, 
erschöpft oder verletzt. Wenn wir uns 
einsam fühlen und mutlos werden. 
Dann kann die Hoffnung, dass alles 
noch einmal neu werden kann, wie ein 
kleiner Stern am dunklen Nachthim-
mel hell leuchten. Er überstrahlt die 
Dunkelheit zwar nicht, aber der helle 
Stern gibt Orientierung.

Am Ende steht der Neuanfang

Das erlebe ich immer wieder in meiner 
Arbeit bei der Notfallseelsorge. Gera-
de wenn Menschen großen Heraus-
forderungen gegenüberstehen – weil 
plötzlich eine geliebte Person verstirbt 
oder sie etwas Schlimmes erlebt ha-
ben –, dann können sie lernen, damit 
umzugehen und sich auf das zu fokus-
sieren, was ihnen in diesem Moment 
Halt gibt. Damit haben sie noch nicht 
alles bewältigt, aber ihre Hoffnung 
leuchtet zumindest wie ein kleiner 
heller Stern am dunklen Himmel und 
sie spüren, dass etwas Neues werden 
kann. Allein das gibt ihnen schon die 
Hoffnung nicht aufzugeben, sondern 
sich auf die Suche nach ihren Kraft-
quellen zu machen: nach Menschen, 
denen sie sich anvertrauen können; 
nach Musik, die sie trägt; nach etwas, 
das sie wieder zum Lachen bringt.

Ich wünsche Ihnen für das neue Jahr, 
dass Sie dann, wenn sie es brauchen, 
so etwas erleben: Wenn alles dunkel 
erscheint, leuchtet ein Hoffnungs-
stern für Sie auf und Sie können es 
spüren. Alles wird neu!

� Ihr Till Karnstädt 
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VORWORT� KIRCHENGEMEINDERAT

„Und plötzlich weißt Du: 
Es ist Zeit, etwas Neues zu beginnen

 und dem Zauber des Anfangs 
zu vertrauen.“ 

Meister Eckhart

Liebe Gemeinde,
es gibt nichts Beständigeres als den Wandel, so sagt man. Nun habe ich für knapp 
ein Jahr den Vorsitz des Kirchengemeinderates inne, Pastor Till Karnstädt wird 
uns bis April begleiten. Wie wir die Konfirmandenjahrgänge im nächsten Jahr be-
gleiten werden, ist noch nicht ganz geklärt, aber es wird eine gute Lösung geben! 
Die Pfarrstelle von Cornelia Gentzsch werden wir ausschreiben, so dass Sie hof-
fentlich im Sommer ein neues Gesicht in Volksdorf begrüßen können. Vielleicht 
aber wird es auch eine andere Lösung geben, mit einer Pfarrstelle in Volksdorf 
und einer weiteren in der Region, die für die Jugend verantwortlich sein kann. 
Sicher hingegen ist, dass wir mit Silke Brammer eine wunderbare Ergänzung im 
Gemeindebüro gefunden haben. Sie steht mit 10 Stunden ab dem 1. November 
Birgit Stepputat zur Seite. Sicher ist auch, dass es wunderbare langjährig enga-
gierte Ehrenamtliche und Hauptamtliche gibt, die Kinder, Familien, Senioren, 
Kultur, aber auch Bau, Finanzen und Verwaltung im Blick haben. Sicher sind die 
vielfältigen kirchenmusikalischen Angebote, die Gottesdienste, Heiligabend und 
der Ruf des Neuen Jahres zur Erneuerung. Sicher ist auch, dass das Konfi-Camp 
in den Jahren nach 2026 weitergehen wird. Wir haben schon einen wunderbaren 
Zeltplatz reserviert.
Am 8. Februar, nach dem Gottesdienst um 11 Uhr in St. Gabriel, wird Sie der 
KGR in der Gemeindeversammlung über das vergangene Jahr informieren. 
Und Sie werden dort mehr Klarheit bekommen, was sich personell im Jahr 
2026 in der Gemeinde tut. 
Hiermit also eine herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung am 8. Februar!
� Herzlich Bernd Müller-Teichert

Liebe Volksdorferinnen und Volksdorfer,
ich freue mich, ab November zusammen mit Birgit Step-
putat im Gemeindebüro für Sie dazusein! 
Mein Name ist Silke Brammer, ich bin 56 Jahre alt, verhei-
ratet, habe zwei Söhne und lebe in Lemsahl-Mellingstedt.
Als gelernte Sekretärin und Personalfachkauffrau habe 
ich jahrelang an verschiedenen Standorten in der Per-
sonalabteilung des ESSO-Konzerns gearbeitet und bin 
seit der Geburt meiner beiden Söhne zuhause. In meiner 
Freizeit genieße ich Spaziergänge mit unserem Hund, die 
Arbeit im Garten, Lesen und Reisen.
Nun sind die Jungs quasi flügge und ich freue mich, nach Jahren der ehrenamt-
lichen Tätigkeit an der Schule der Kinder jetzt im Volksdorfer Gemeindebüro 
eine neue Aufgabe übernehmen zu können. Volksdorf ist ein wunderschöner 
Stadtteil, die Kirche am Rockenhof ist im wahrsten Sinne des Wortes „mitten 
im Dorf“ und unter den Menschen, und das Gemeindeleben pulsiert. Ich freue 
mich sehr, ein Teil davon zu werden!
Herzliche Grüße und vielleicht bis bald persönlich im Gemeindebüro,
� Ihre Silke Brammer

Neue Gottesdienstzeit
Ab dem 1. Dezember beginnen die Gottesdienste 
in Volksdorf regelmäßig um 11 Uhr!

Liebe Leserinnen und Leser, 
die Tage werden kürzer und mit der immer dunkler werdenden Jahreszeit geht 
nach dem Reformationsfest das Kirchenjahr im November mit den eher nach-
denklichen Sonntagen, der FriedensDekade und dem Buß- und Bettag zu Ende.
Mit der Adventszeit beginnt dann die Vorfreude auf die Ankunft des Friedefür-
sten Jesus. „Seht, die gute Zeit ist nah, Gott kommt auf die Erde, kommt und ist 
für alle da, kommt, dass Friede werde.“ So klingt ein Weihnachtskanon und auch 
die Jahreslosung 2026 gibt uns Hoffnung auf ein besseres neues Jahr. Passend 
dazu finden Sie Zitate zum Neuanfang im Heft verteilt und dazu Fotos von klei-
nen Olivenholzschnitzereien. Diese und andere können Sie in der Adventszeit 
bei Veranstaltungen und nach Gottesdiensten in unserer Gemeinde erwerben, 
wodurch Sie Olivenholzschnitzer in Bethlehem finanziell unterstützen. (s. S. 23) 
Das Redaktionsteam wünscht Ihnen eine gesegnete Weihnachtszeit und Gottes 
Segen für das neue Jahr. Bleiben Sie behütet!
� Ihre Heidi Kurzweg, Ilka Neitzel, Petra Roedenbeck-Wachmann 
� und Anne Schürmann

Päckchen für das Sperrgebiet
Auch in diesem Jahr ruft die Kirchengemeinde Volks-
dorf wieder dazu auf, sich an der Spendenaktion für 
das Sperrgebiet zu beteiligen. 
Details zum Sperrgebiet, sowie Inhalt und Verpackung der Geschenke finden 
sie auf der Homepage der Kirchengemeinde (www.kirche-in-volksdorf.de) unter 
„Aktuelles“.
Ihre Päckchen nehmen wir im Gemeindebüro, Rockenhof 5, gerne ab sofort 
zu den Büroöffnungszeiten bzw. nach Vereinbarung entgegen. Die Päckchen 
müssen bis spätestens Freitag, 5. Dezember bei uns sein. Für Fragen rufen 
Sie gerne im Gemeindebüro unter Tel. 603 11 96 an.
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung. 
� Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Adventszeit.
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BESONDERE GOTTESDIENSTE� BESONDERE GOTTESDIENSTE

Gottesdienst in 
Einfacher Sprache
Dieser Gottesdienst wird gemeinsam 
vorbereitet und gestaltet mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern der  
Arche. 
Wir freuen uns auf eine bunte, le-
bendige Gemeinschaft,
� Ihre Pastorin Solveig Nebl-Banek 
� und das Team der Arche
Mittwoch, 11. Februar,18 Uhr
Kirche am Rockenhof

Rockenhof
14.00 Familienchristvesper

„Der Weihnachtsstern, 
der weiß den Weg“
Krippenspiel 
Kükenchor
Pastorin Solveig Nebl-Banek 

15.30 Familienchristvesper
„Habt ihr schon gehört“
Krippenspiel
Mädchen-, Knaben- und
Kleine Kantorei
Pastorin Solveig Nebl-Banek

17.00 Christvesper
Blechbläserensemble Lobe
Timo Rinke, Orgel
Pastorin Cornelia Gentzsch

23.00 Gottesdienst in der
Heiligen Nacht
Mitglieder der 
Kantorei am Rockenhof und
des Kirchenorchesters
Pastor Bernd Müller-Teichert

Heiligabend
St. Gabriel

15.00 Familienchristvesper
Krippenspiel
(Leitung KiGo-So-Team)
Orgel: Katharina Ochs
Pastor Till Karnstädt 

16.30 Christvesper
Orgel: Katharina Ochs
Pastor Till Karnstädt 

18.30 Christvesper
Blechbläserensemble Lobe 
Orgel: Katharina Ochs
Pastorin Cornelia Gentzsch

Gottesdienste 
für Groß & Klein
In einem Gottesdienst für Groß & 
Klein ist jeder Mensch willkommen, ob 
Kind oder Erwachsener, ob allein oder 
als Familie. In diesem Gottesdienst 
treffen „traditionelle“ Elemente auf 
„neuere“ Wege. 
Termine:
30.11., 11.15 Uhr
Kirche am Rockenhof
1. Advent „Seht, die gute Zeit ist nah!“
Pastorin Solveig Nebl-Banek
Im Anschluss daran laden wir alle 
herzlich ein zu Lebkuchen und Speku-
latius.
25.01.,11 Uhr, Kirche St. Gabriel
Kuscheltiergottesdienst
Pastorin Solveig Nebl-Banek &
Anja von Karstedt (KiGo-So-Team)
Wer mag, darf sein Lieblingskuschel-
tier mitbringen und mit ihm zusam-
men diesen Gottesdienst erleben.

Ob „rau“ oder besinnlich  
– jedenfalls 
„zwischen den Jahren“ – 
Prädikantinnen gestalten einen Got-
tesdienst für die Region. In jedem Fall 
werden wir viel singen und nicht nur 
mit Worten den besonderen Zauber 
dieser Zwischenzeit gestalten.
Sie sind herzlich willkommen!
Anschließend laden wir zu Tee, Knab-
berkram und Klönschnack ein.
� Susanne Blessenohl, 
� Petra Roedenbeck-Wachsmann
�  und Heidi Wöhler
Sonntag, 28. Dezember, 18 Uhr 
Kirche am Rockenhof

Kunst und Kirche
Herzliche Einladung zum Kunst-
gottesdienst mit Eröffnung der 
Ausstellung zum Thema „LICHT“.
Sonnenlicht – Mondlicht – das Licht 
der Welt! Zu Ostern und zu Weih-
nachten zünden wir Lichter und Ker-
zen an. Aber was bedeutet uns das 
Licht, in welchen Formen begegnet 
es uns und: Ist es wirklich immer nur 
„licht“? 

In der Ausstellung vom 15. Februar 
bis 8. April 2026 in der Kirche am 
Rockenhof gehen wir der Metapher 
„Licht“ – mit ihren hellen und dunk-
len Seiten nach.
Wir zeigen unter anderem Werke 
von Pablo Picasso, Lyonel Feininger 
und Andy Warhol.
Die Bilder sind Eigentum der Nord-
kirche und bilden einen Teil der 
rund 5.000 Exponate umfassenden  
Graphiksammlung, die auf das 20. 
Jahrhundert spezialisiert ist.
� Cornelia Gentzsch
Für weitere Informationen: https://kul-
turhimmel.de/graphiksammlung/
Sonntag, 15. Februar, 11 Uhr
Kirche am Rockenhof

Die Gottesdienste am Heilig Abend 
in der Region finden Sie unter: 
www.kircheoberalsterbergstedt.de, 
www.cantatekirche.de und 
www.kirche-tangstedt.de.

Bild: Licht-Albers-Hommage to the Square

Winterkirche 
Ab dem 01.01. bis einschließlich 08.02. wird nur die Kirche St. Gabriel  
genutzt.  Aber Offene Kirche und die Friedensandachten finden am Rockenhof 
statt. Ab dem 15.02. bis einschließlich 22.03. wird dann ausschließlich die 
Kirche am Rockenhof genutzt. 
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KIRCHENMUSIK� KIRCHENMUSIK
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Das besondere Weihnachtskonzert
Wir lieben Traditionen und das Singen. Die Volksdorf Christmas Singers laden 
wieder ein zur Einstimmung in die Weihnachtszeit. Musikalisch entführen Sie 
die sechs Mitglieder der Kantorei am Rockenhof in die weihnachtliche Welt von 
„Jingle-Bell Rock“ und „Rudolph, the Red-Nosed Reindeer“.
Der Gemeindesaal der Kirche am Ro-
ckenhof verwandelt sich in eine weih-
nachtliche Showbühne. Ein buntes 
Programm, mal stimmungsvoll, mal 
rockig, zeigt die Vielseitigkeit der vier 
Sängerinnen rund um die Sopranistin 
Mechthild Weber und den Pianisten 
Christoph Semisch. Als besonderes 
Highlight dürfen dabei auch die ver-
schiedenen, nicht immer ernst ge-
meinten Kostüme und Choreografien 
betrachtet werden.
� Wir freuen uns auf Sie!
Freitag, 5. Dezember, 20 Uhr 
Einlass ab 19.15 Uhr
Gemeindesaal am Rockenhof 
Der Eintritt ist frei - jedoch wird auch in diesem Jahr um eine Spende gebeten. Der Er-
lös kommt zur Hälfte der Hamburger Tafel zu Gute. Die andere Hälfte ist eine Spende 
für die Kirchenmusik unserer Gemeinde.

Lieder zum Zuhören und Mitsingen
Am 3. Advent findet das diesjährige Adventskonzert der Kirchengemeinde 
Volksdorf statt.
Die Advents- und Weihnachtszeit ist die vielleicht musikreichste Zeit im Jahr. 
Deshalb soll das gemeinsame Singen im Mittelpunkt stehen. Kantorei, Kan-
tatenchor und Kirchenorchester mit Gästen werden dabei helfen, die ganze 
Kirche mit Klang zu füllen. Kleine Konzertstücke und Lesungen ergänzen das 
Programm – so wird es ein stimmungsvoller Adventsliederabend für alle, die da 
sind, ob allein, zu zweit oder mit der ganzen Familie.� Herzliche Einladung
Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr,  Einlass ab 16.30 Uhr 
Kirche am Rockenhof
Wir verzichten bewusst auf Eintrittsgelder, freuen uns aber über Spenden am  
Ausgang.

Es ist schon eine gute Tradition: Kurz 
vor Weihnachten veranstalten Ehren-
amtliche der Kirchengemeinde Volks-
dorf ein Benefizkonzert zugunsten der 
Flüchtlingshilfe.  

In diesem Jahr sollen die eingewor-
benen Spenden wieder an die ge-
meinnützige Initiative Sea-Watch e.V. 
gehen, die sich der Rettung von in 
Seenot geratenen Flüchtenden auf 
dem Mittelmeer verschrieben hat. 
Besonders jetzt, wo die Katastrophen-
meldungen rund um den Globus nicht 
abreißen und unsere Aufmerksam-
keit beanspruchen, wollen wir Sie bei 
diesem Konzert daran erinnern, dass 
immer noch jeden Tag Menschen im 
Mittelmeer ertrinken. Besonders in 
diesem Jahr wurde in Europa die Si-
tuation an den Grenzen und auf den 
Flüchtlingsrouten nochmal entschei-
dend verschärft. Dadurch ertrinken 
jeden Tag Menschen im Mittelmeer, 
für die es ohne Initiativen wie Sea-
Watch e.V. keine Rettung gibt. In die-
sem Jahr unterstützen wir Sea-Watch, 
weil ihre lebensrettende Arbeit im 
Mittelmeer immer wieder angegriffen 
und kriminalisiert wird. – Wir werden 
so lange nicht leiser werden, bis klar 
ist: Menschenleben retten ist kein Ver-
brechen!

Gerade in der Weihnachtszeit halten 
wir es für besonders wichtig, den Blick 
für die derzeitige Situation zu schär-
fen. Beim Konzert werden wir auch 
wieder über die aktuelle Lage im Mit-
telmeer und die Arbeit von Sea-Watch 
e.V. informieren.

„Sei Du selbst die Veränderung, 

die Du Dir wünschst für diese Welt.“ 

Mahatma Gandhi

         Bettina Heinz, Gunhild Lippmann, 
         Nina Schröder, Annette v. Boltenstern, 
         Christoph Semisch und Mechthild Weber

11. Benefizkonzert für die Flüchtlingshilfe

In gemütlicher Atmosphäre kann Mu-
sik aus verschiedensten Stilrichtungen 
genossen werden. Vom Posaunen-
chor und klassischem Orchester, über 
Weihnachtslieder zum Mitsingen, Sin-
ger- Songwriter und kleinen Bands bis 
hin zu traditionell arabischer Musik 
und Klezmer ist für alle etwas Pas-
sendes dabei. Diejenigen, die bereits 
in den letzten Jahren das Konzert be-
sucht haben, dürfen sich über einige 
bekannte, aber auch neue Gesichter 
freuen.

Samstag, 20. Dezember, 18 Uhr
Kirche am Rockenhof
Gespendet werden kann vor Ort sowie 
ab sofort über PayPal oder das Konto 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Volks-
dorf unter dem Verwendungszweck 
“Spende Benefizkonzert 2025”. Wenn 
Sie eine Spendenquittung benötigen, 
verwenden Sie bitte unbedingt die 
Überweisungsoption.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Volksdorf
IBAN:DE46200505501073240960
BIC: HASPDEHHXXX
Betreff: Spende Benefizkonzert 2025
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KIRCHENMUSIK� NACHDENKLICHES

Freitag, 5. Dezember, 20 Uhr
Gemeindesaal am Rockenhof� s.S. 8
Weihnachtskonzert
Volksdorf Christmas Singers

Samstag, 6. Dezember, 11.30 Uhr
Kirche am Rockenhof
Musikalische Andacht zur Marktzeit
Orgel: Werner Lamm

Sonntag, 14. Dezember, 11 Uhr
Kirche am Rockenhof
Musik im Gottesdienst
Posaunenchor Volksdorf
Leitung: Sabine Kraetzschmer

Sonntag, 14. Dezember, 18 Uhr
Kirche am Rockenhof� s.S. 8
Liebe Alte Weihnachtslieder
Advents- und Weihnachtsmusik 
zum Zuhören und Mitsingen
Kantatenchor
Kantorei am Rockenhof
Kirchenorchester
Leitung: Timo Rinke

Samstag, 20. Dezember, 18 Uhr
Kirche am Rockenhof� s.S. 9
Benefizkonzert der Jugendarbeit

1. Weihnachtstag, 25. Dez., 11 Uhr
Kirche am Rockenhof
Musikalischer Gottesdienst
Kantorei am Rockenhof
Kirchenorchester Volksdorf

2. Weihnachtstag, 26. Dez. 11 Uhr
Kirche St. Gabriel
Musikalischer Gottesdienst 
Jugendkantorei

Samstag, 3. Januar, 11.30 Uhr
Gemeindehaus am Rockenhof
Musikalische Andacht zur Marktzeit

Samstag, 7. Februar, 11.30 Uhr
Gemeindehaus am Rockenhof
Musikalische Andacht zur Marktzeit
Klavier: Timo Rinke

Samstag, 7. Februar, 19 Uhr
Kirche St. Gabriel
Percussionkonzert
ATMOS
Elbtonal Percussion

Samstag, 21. Februar und 
Sonntag 22. Februar, 17 Uhr
Kirche am Rockenhof
Märchenoper
 „Rumpelstilzchen“ 
von Michael Benedict Bender
Evangelische Kinderkantorei 
in den Walddörfern
Jugendkantorei Volksdorf
Instrumentalensemble
Leitung: Corinna Pods und Timo Rinke
Eintritt frei, Kollekte erbeten

Bischöfin Fehrs: 
„Wehrdienst und Friedensdienst zusammendenken“
 • Evangelische Kirche meldet sich in Wehrdienst-Debatte zu Wort.
 • Sicherheit ist gesellschaftlich mehr als eine militärische Aufgabe.
 • EKD: „So viel Freiwilligkeit wie irgend möglich.“
Hannover, 16. Oktober. Die Evange-
lische Kirche in Deutschland (EKD) 
fordert anlässlich der Bundestags-
debatte über den Wehrdienst eine 
breite Perspektive auf Sicherheit und 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. Si-
cherheit dürfe nicht auf militärische 
Verteidigungsfähigkeit reduziert wer-
den. Alle freiwilligen Dienste, die zur 
Stärkung der Gemeinschaft beitragen, 
seien unverzichtbar.
„Viele junge Menschen haben Sorgen, 
was die Neuaufstellung des Wehr-
dienstes für sie persönlich bedeutet. 
Zugleich sind viele bereit, sich zu en-
gagieren – in Freiwilligendiensten, 
in Pflege, Katastrophenschutz oder 
digitaler Sicherheit“, so die EKD-Rats-
vorsitzende Bischöfin Kirsten Fehrs. 
„Ein kluges Gesetz muss beides ernst 
nehmen: ihre Besorgnis und ihr Enga-
gement. Deshalb sind Wehrdienst und 
Friedensdienst zusammenzudenken.“
Ein moderner Staat brauche Men-
schen, die in ganz unterschiedlicher 
Weise bereit sind, gesellschaftliche 
Verantwortung zu übernehmen. En-
gagement wachse aber am besten 
dort, wo persönliche Überzeugung 
stärker zählt als Pflicht:

 „Wer sich an geeigneter Stelle freiwil-
lig für andere einsetzt, stärkt das Ge-
meinwesen nachhaltiger als jeder, der 
dazu verpflichtet wurde“, so Fehrs.
Die EKD unterstreicht die Notwen-
digkeit, den Wehrdienst angesichts 
veränderter sicherheitspolitischer He-
rausforderungen auszubauen. Dabei 
müsse der Grundsatz gelten: „So viel 
Freiwilligkeit wie irgend möglich.“ In 
diesem Zusammenhang erneuert die 
evangelische Kirche ihre Forderung 
nach einem „Recht auf Freiwilligen-
dienst“, das den vielfältigen Fähig-
keiten und Lebenssituationen junger 
Menschen gerecht werde.
Die EKD hat eine neue Friedensdenk-
schrift angekündigt, die am 10. No-
vember in Dresden im Rahmen der 
Synodentagung veröffentlicht wird. 
Sie umreißt ausführlich den theolo-
gischen und ethischen Rahmen, in 
dem die aktuellen Fragen von Wehr-
dienst, Sicherheit und Frieden einge-
ordnet werden.
Weitere Informationen zur Friedens-
arbeit unter www.ekd.de/frieden.
� Pressestelle der EKD
� Carsten Splitt 

Märchenoper 
„Rumpelstilzchen“
Die Evangelische Kinderkantorei in 
den Walddörfern unter Leitung von 
Kantorin Corinna Pods und die Ju-
gendkantorei Volksdorf unter der 
Leitung von Kreiskantor Timo Rinke 
werden ein gemeinsames Projekt 
verwirklichen: Die Märchenoper 
"Rumpelstilzchen" in der Vertonung 
von Michael Benedict Bender wird 
gemeinsam geprobt und aufgeführt.

Besonders die altersübergreifende 
Probenarbeit unter musikalischen 
und szenischen Aspekten steht im 
Mittelpunkt. Viele der Sängerinnen 
und Sänger, die in der Jugendkan-
torei singen, entstammen der Kin-
derkantorei. Daher freuen sich alle 
schon sehr darauf, wieder einmal ein 
Stück mit Kostümen, Kulissen und 
Schauspiel aufzuführen.

10 Menschen – Gesichter – Geschichten
Die Ausstellung „Gesichter des Friedens“ wird bis zum  
14. Dezember in der Kirche am Rockenhof zu sehen sein. Die 
multimediale Ausstellung von ProPeace (www.propeace.de) 
stellt zehn Menschen vor, die sich je mit den ihnen eigenen  
Fähig- und Möglichkeiten für den Frieden einsetzen. „Sie alle 
verbindet, dass das Wort „Krieg“ für sie kein abstrakter Begriff 
ist. Sie haben ihn selbst erlebt (…). Zehn bewegende Geschich-
ten laden zum Nachdenken ein und inspirieren dazu, selbst  
aktiv zu werden.“, so der Flyer zur Ausstellung. 

� Schauen Sie vorbei in der Kirche am Rockenhof.
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Schreib die Welt nicht ab. Schreib sie um!
Unter diesem Motto sammeln wir in diesem Jahr 
am Samstag vor dem 1. Advent, 29.11.,  auf dem  
Wochenmarkt Volksdorf für „Brot für die Welt“. 
Als Nichtregierungsorganisation (NGO) und Werk der 
evangelischen Kirchen setzt sich "Brot für die Welt" für 
globale Gerechtigkeit, Frieden und Bildung sowie gegen Hunger und Armut ein. 
Im Mittelpunkt der Arbeit steht die Förderung von Projekten in den Ländern 
des Südens. Dabei arbeitet „Brot für die Welt“ eng mit lokalen Partnerorgani-
sationen zusammen.
In Zeiten, in denen Entwicklungshilfe weltweit gekürzt wird und Donald Trump 
die Hilfsorganisation der USA (USAID) aufgelöst hat, sind private Spenden 
wichtiger denn je zuvor. Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Volksdorf sammelt seit 
über 50 Jahren auf dem Wochenmarkt Volksdorf für „Brot für die Welt“. Fair 
gehandelte Waren werden wie in den vergangenen Jahren im Verkaufszelt an-
geboten (u.a. Kaffee, Tee, Schokolade). Insbesondere in Entwicklungsländern 
leistet der Faire Handel einen Beitrag zu nachhaltiger Verbesserung der dor-
tigen Lebensbedingungen (Krankenversicherungen, Schulbildung für Kinder). 
Die Fairhandelsorganisationen unterstützen Kleinbauern, Kooperationen und 
Kunstgewerbeanbieter. 
Wenn Sie die Sammlung tatkräftig unterstützen möchten, melden Sie sich  
gerne bei mir: Klaus Blessenohl, Tel.Nr. 040 60315727, 
E-mail: busy@cantremember.de
 � Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

� Klaus Blessenohl, Beate Friedrichsen

Ab sofort ist es auch möglich, online über diesen 
QR Code zu spenden.

„Der Wunderstern von dazumal“
Die Schauspielerin Julia Nachtmann und der Autor Christian Maintz bilden 
seit Jahren ein eingespieltes Leseduo. Sie lesen ausgewählte weihnachtliche  
Gedichte und Kurzgeschichten.
Das Spektrum reicht dabei von traditionellen, festlich-besinnlichen Versen, 
etwa von Theodor Storm oder Joseph von Eichendorff, bis hin zu Satirisch- 
Humoristischem etwa von Hanns Dieter Hüsch.
Die Lesung umfasst außerdem Texte von Wilhelm Busch, Kurt Tucholsky,  
Joachim Ringelnatz, Erich Kästner, Astrid Lindgren und nicht zuletzt Christian 
Maintz selbst.
Freitag, 5. Dezember, 19 Uhr, Kirche St. Gabriel
Eintritt frei - um eine Spende zur Deckung der Kosten wird gebeten.

Farbmeditationen im Advent 
und in der Epiphaniaszeit
Es ist lange her, dass die Tage der Adventszeit sowie der Epiphaniaszeit Tage 
der Stille waren. Heutzutage sind sie häufig übertönt von Geklimper und Ge-
klingel, von Märkten und Feiern, von Rummel und Hektik.
Wie im letzten Jahr wollen wir daher in der jeweils in einer Farbe illuminierten 
Kirche St. Gabriel zur Ruhe kommen. Wir möchten uns auf verschiedene Farben 
einlassen, die uns im Advent und im Weihnachtskreis begegnen.
Wir werden meditative Texte sprechen, recht verschiedene Musik hören und 
bekannte Lieder singen.
Auf diese Weise wollen wir versuchen zu erspüren, welche Botschaft uns die 
Farben Blau, Rot, und Grün mit auf den Weg durch die stille Jahreszeit geben 
können. Dabei werden wir auch die Fenster von Hanno Edelmann einbeziehen.
Lassen Sie sich einladen zu rund einer halben Stunde:
jeweils um 19 Uhr in die Kirche St. Gabriel.

Freitag vor dem ersten Advent, 28. November
Musik: Duo WinWin (Martin Hamborg und Stefan Goreiski)
Texte: Hans-Jürgen Müller und Clemens Kühn

Freitag, 9. Januar
Musik: Alexander Annegarn (Orgel)
Texte: Hans-Jürgen Müller und Clemens Kühn

Freitag, den 23. Januar
Musik: Alma Teiler (Orgel)
Texte: Hans-Jürgen Müller und Clemens Kühn

Eintritt frei - um eine Spende zur Deckung der Kosten wird gebeten.

Bibel-Erzähl-Abend
Advent in Geschichten und Musik – Eine Einladung zum Ankommen, Zuhören 
und Genießen
Wir laden sehr herzlich ein, sich einen Abend lang Zeit bewusst zu nehmen. 
Bei Kerzenschein und Tannenduft wollen wir gemeinsam eintauchen in die Welt 
der Geschichten, mit denen wir auf Weihnachten zugehen können. Bibelerzäh-
lerInnen der Nordkirche geben den Geschichten ein eigenes Gesicht und lassen 
Figuren und Ereignisse im freien Erzählen lebendig werden. 
Umrahmt und ergänzt werden die Geschichten von Musik des Barock Trios von 
Doris Köpcke-Hoffmann, Kerstin Kafke und Kerstin Guzy. Die Musikerinnen des 
Streich-Trios haben sich als Ensemble im Jahr 2018 im Kloster Michaelstein zu-
sammengefunden. 
In der Pause laden wir zu Brot, Wasser und Gespräch ein. Herzlich willkommen!
� Organisation: Swantje Schmidt
Samstag, 6. Dezember, 18 Uhr, Kirche St. Gabriel
Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten für ein Projekt der Diakonie.
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03.12.2025  (Mittwoch)

19:00 Duvenstedt Andacht um den Kerzenleuchter 

07.12.2025    (2. Advent)

11:00 Wohldorf-Ohlstedt Familien-Gottesdienst, Pn. V. Lieding 

11:00 Tangstedt Gottesdienst, P.i.R. W. Glöckner und P. P. Fahr,
mit Kantorei u. N. Schneider

11:00 Volksdorf (Rockenhof) Gottesdienst, Pn. C. Gentzsch, Taufen Konfis,  
parallel Kindergottesdienst

14.12.2025    (3. Advent)

10:00 Lemsahl-Mellingstedt Gottesdienst, Präd. Bathke

10:00 Duvenstedt Gottesdienst, P. T. Karnstädt 

11:00 Volksdorf (St. Gabriel) Gottesdienst, Prädn. P. Roedenbeck-Wachsmann,  
mit Abendmahl

19.12.2025  (Freitag)

18:00 Tangstedt Lichtspurenandacht

21.12.2025    (4. Advent)

10:00 Bergstedt Voraufführung Krippenspiel

10:00 Duvenstedt Krippenspiel, mit Tami Korth und Team, P. P. Fahr 

11:00 Volksdorf (St. Gabriel) Gottesdienst, P. B. Müller-Teichert

24.12.2025    (Heiligabend)

siehe Seite 6

DE ZEMBER

25.12.2025    (1. Weihnachtstag)

11:00 Wohldorf-Ohlstedt Gottesdienst, mit Kantorei und Pn. V. Lieding, 
mit Abendmahl

11:00 Tangstedt Gottesdienst, P. P. Fahr, mit Abendmahl 

11:00 Volksdorf (Rockenhof) Kantaten-Gottesdienst, P. T. Karnstädt, 
mit Kantorei u. Orchester, Ltg. T. Rinke 

26.12.2025    (2. Weihnachtstag)

10:00 Bergstedt Weihnachtsliederwunschsingen, mit P. R. Tockhorn

11:00 Volksdorf (St. Gabriel) Gottesdienst, Pn. S. Nebl-Banek, 
mit Jugendkantorei, T. Rinke

28.12.2025    (1. Sonntag nach dem Christfest)

18:00 Volksdorf (Rockenhof) Regionaler Gottesdienst, Prädikantinnenteam

31.12.2025    (Silvester)

17:00 Lemsahl-Mellingstedt Gottesdienst, P. R. Tockhorn

17:00 Wohldorf-Ohlstedt Gottesdienst, Präd. Bathke

17:00 Duvenstedt Gottesdienst, P. P. Fahr, Musik: N. Schneider u.  
Posaunenchor, Ltg. I. Chuda

17:00 Tangstedt Gottesdienst, P.i.R. Urbach, Musik: A. Paffrath

18:00 Bergstedt Gottesdienst, P. R. Tockhorn

18:00 Volksdorf (Rockenhof) Ökumenischer Gottesdienst, Prädn. S. Blessenohl

01.01.2026    (Neujahr)

17:00 Volksdorf (St. Gabriel) Gottesdienst, Pn. C. Gentzsch,   
mit anschließendem Sektempfang

04.01.2026    (2. Sonntag nach dem Christfest)

11:00 Tangstedt Gottesdienst, W. Glöckner u. A. Lange

11:00 Volksdorf (St. Gabriel) Gottesdienst, P. B. Müller-Teichert

JANUAR

Neue Gottesdienstzeit: Ab dem 1. Dezember beginnen 
die Gottesdienste in Volksdorf regelmäßig um 11 Uhr!

s. S. 6
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06.01.2026    (Epiphanias)

19:00 Duvenstedt Festgottesdienst zu „Heilige Drei Könige“ 

07.01.2026  (Mittwoch)

14:30 Bergstedt Senioren-Gottesdienst, P. R. Tockhorn u.  
P. R. Weisswange, mit Abendmahl 

19:00 Duvenstedt Andacht um den Kerzenleuchter 

11.01.2026    (1. Sonntag nach Epiphanias)

11:00 Tangstedt Gottesdienst, P. P. Fahr

11:00 Volksdorf (St. Gabriel) Gottesdienst, Pn. C. Gentzsch

18.01.2026    (2. Sonntag nach Epiphanias)

10:00 Bergstedt Gottesdienst, P. R. Tockhorn

11:00 Tangstedt Gottesdienst, W. Glöckner, Musik: N. Schneider

11:00 Volksdorf (St. Gabriel) Gottesdienst, Prädn. P. Roedenbeck-Wachsmann,  
mit Abendmahl

25.01.2026    (3. Sonntag nach Epiphanias)

10:00 Lemsahl-Mellingstedt Gottesdienst, anschl. Gemeindeversammlung

10:00 Duvenstedt Gottesdienst, P. P. Fahr, Orchester „in dubio pro musica“, 
Ltg. Martina Weiland, anschl. Neujahrsempfang

11:00 Volksdorf (St. Gabriel) Gottesdienst für Groß und Klein, Pn. S. Nebl-Banek u. 
A. v. Karstedt (KiGo-Team)

01.02.2026    (Letzter Sonntag nach Epiphanias)

11:00 Tangstedt Gottesdienst, P. P. Fahr, Musik: P. P. Fahr

11:00 Volksdorf (St. Gabriel) Gottesdienst, Prädn. S. Blessenohl

04.02.2026  (Mittwoch)

19:00 Duvenstedt Andacht um den Kerzenleuchter 

FEBRUAR

 Friedensgebet auf dem Rockenhof 
 jeden Samstag um 12 Uhr nach dem Hoffnungsläuten
 (nicht in den Hamburger Schulferien) 

08.02.2026    (Vorletzter Sonntag vor der Passionszeit)

10:00 Duvenstedt Gottesdienst „moment mal“, P. C. Scheffler (Harburg,)  
Musik: Popkantorin A. Arendt

11:00 Volksdorf (St. Gabriel) Gottesdienst, P. B. Müller-Teichert,  
anschließend Gemeindeversammlung

15.02.2026  (Sonntag vor der Passionszeit)

11:00 Tangstedt Gottesdienst

11:00 Volksdorf (Rockenhof) Gottesdienst, Pn. C. Gentzsch, mit Eröffnung der  
Ausstellung aus der Graphiksammlung

18.02.2026  (Aschermittwoch)

19:00 Duvenstedt Andacht um den Kerzenleuchter 

19:30 Volksdorf (Heilig Kreuz) Ökumenischer Gottesdienst

22.02.2026    (1. Sonntag der Passionszeit)

10:00 Bergstedt Gottesdienst, P. R. Tockhorn,  
Konfivorstellung Jahrgang 26

10:00 Lemsahl-Mellingstedt Gottesdienst, Pn. V. Lieding,  
Konfivorstellung Jahrgang 26

10:00 Duvenstedt Gottesdienst, Musik: N. Schneider,  
mit Gemeindeversammlung 

11:00 Volksdorf (Rockenhof) Gottesdienst, P. T. Karnstädt,  
parallel Kindergottesdienst

18:00 Tangstedt Konfivorstellung Jahrgang 26, Musik: A. Paffrath

01.03.2026    (2. Sonntag der Passionszeit)

10:00 Duvenstedt Gottesdienst, P.i.R. W. Glöckner, Musik: A. Paffrath 

11:00 Volksdorf (St. Gabriel) Gottesdienst, Prädn. P. Roedenbeck-Wachsmann

MÄRZ

Gottesdienste St. Michael (Farmsener Landstraße 73)
24.12., Heiligabend, 16 Uhr: Pastorin Zielke; Di., 6.1., 16 Uhr: Pastor Bahr;
Di., 3.2., 16 Uhr: Pastorin Zielke

s. S. 7

s. S. 7
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Kinderkirche am Samstag
Hast du Lust, mit anderen Kindern zusammen etwas über Gott zu erfahren, 
biblische Geschichten zu hören, zu singen, zu spielen, zu basteln?  Dann bist 
du genau richtig hier! Wir treffen uns einmal im Monat an einem Samstag. Um  
10 Uhr beginnen wir mit einer kleinen Andacht in der Kirche am Rockenhof. Im 
Anschluss daran gehen wir ins Gemeindehaus, um dort eine Kleinigkeit zu essen 
und die gehörte biblische Erzählung spielerisch und kreativ zu vertiefen. 
Wenn die Kinder noch nicht allein bei uns bleiben wollen, dürfen sie gerne von 
einem Lieblingsmenschen begleitet werden.
Termine jeweils von 10 bis12 Uhr: 
10.01., „Nur Mut!“ und 14.02., „Nur die Liebe zählt!“
Komm vorbei! Wir freuen uns auf dich!
� Pastorin Solveig Nebl-Banek & Team

Kindergottesdienst am Sonntag
Unser Kindergottesdienst am Sonntag findet einmal im Mo-
nat statt. Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen im 
Gottesdienst um 11 Uhr in der Kirche, dann wechseln wir den 
Raum und feiern unseren Kindergottesdienst bis ca. 12 Uhr.
Wir hören eine Bibelgeschichte, beten, basteln und singen 
Lieder. Kinder von vier bis zwölf Jahren sind herzlich willkom-
men, mit uns Glauben, Gemeinschaft und Kirche zu erleben.
Folgende KiGo am Sonntag-Termine sind geplant:  
07.12. Rockenhof und 22.02. Rockenhof
Über Rückmeldungen, Fragen und Anregungen freuen wir uns unter kigo-sonn-
tag@kirche-in-volksdorf.de
� Euer KiGo-Sonntag-Team: Anja von Karstedt, Angela Losak und Swantje Schmidt

Krabbelkirche
Wir möchten mit euch, den Familien mit kleineren Kindern im Alter von  
0 bis 3 Jahren, eine Mini-Andacht im Gemeindesaal feiern. Dabei werden wir fa-
milien- und altersgerecht singen, beten, staunen und erzählen. Die Andacht dau-
ert etwa 15 Minuten und wir lassen den Nachmittag ausklingen bei 
Kaffee, Saft und Maisstangen.
� Caroline Collmann und Sophie Schmidt
Letzter Donnerstag im Monat (27.11., 29.01., 26.02.), 16.30 Uhr 
Gemeindesaal, Rockenhof 5

Einmal im Monat verschicken wir einen Newsletter 
mit aktuellen Angeboten und Informationen für 
Kinder und Familien.
Meldet euch gerne an!

Anmeldung zur Konfirmand*innen-Zeit
In unserer Region – bestehend aus den Kirchengemeinden Volksdorf, Ober- 
alster-Bergstedt, Tangstedt und Duvenstedt, kann man sich im Januar für un-
terschiedliche Modelle für die Konfi-Zeit anmelden.
Das KonfiCamp findet vom 16. bis 26. Juli 2026 auf Fehmarn statt. Wer am Kon-
fiCamp teilnehmen möchte, muss am 16. Juli 2026 mindestens 13 Jahre alt sein.
Einzelheiten zu den Modellen und den jeweiligen Unterrichtstagen können Sie 
im Internet unter www.kirche-in-volksdorf.de erfahren. Auf dieser Seite finden 
Sie auch die Links zu den Anmeldeformularen der Modelle. Dieses Formular soll 
online bitte ausgefüllt und abgeschickt werden. Die online-Anmeldung wird ab 
Anfang Dezember freigeschaltet sein. Zu den Anmeldetagen im Januar bringen 
Sie bitte unbedingt die Geburts- oder, wenn vorhanden, die Taufurkunde mit.
Termine und Ort für die Anmeldung: 
12. u. 14. Januar, 16 Uhr bis 19 Uhr im Gemeindehaus am Rockenhof
13. u. 15. Januar, 16 Uhr bis 19 Uhr im Gemeindehaus in Bergstedt 

Kinderkirchen-Kreativ-Tag
Gesehen – geliebt – gestärkt! Mit Gott durchs Leben gehen.
Wir freuen uns darauf, mit euch Kindern den nächsten Kinderkirchen-Kreativ-
Tag in St. Gabriel zu erleben. Dieses Mal geht es um den Psalm 23. Was ist ein 
Psalm und wie kann man ihn kreativ umsetzen? Einen Nachmittag lang wollen 
wir uns gemeinsam Zeit nehmen, um das mit allen Sinnen herauszufinden.
Uns sind wieder viele Ideen gekommen, die wir mit euch zusammen ganz un-
terschiedlich kreativ rund um den Bibeltext ausprobieren können. Wenn ihr 
dazu Lust habt , meldet euch schnell an.
Das KiGo-Team freut sich auf Kinder ab 5 Jahren.
Anmeldungen mit Altersangabe des Kindes und einer Notfalltelefonnummer bit-
te bis zum 31.1.2026 nur unter: kigo-sonntag@kirche-in-volksdorf.de
� Euer KiGo-So-Team: Anja von Karstedt, Angela Losak und Swantje Schmidt 
Samstag, 7. Februar, 14 – 17.30 Uhr, Kirche St. Gabriel

„Das Geheimnis der Verände-
rung besteht darin, 

deine ganze Energie darauf  
zu konzentrieren, 

Neues aufzubauen,  
statt Altes zu bekämpfen.“ 

Sokrates
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Regionale Jugendarbeit
Lea Pommerenke

0151 14051280
jugend@kirche-in-volksdorf.de

Jugendband
„Musik ist höhere Offenbarung als alle 
Weisheit und Philosophie“ (L. v. Beethoven)
Unsere Jugendband spielt KonfiCamp-
Hits und gecoverte Songs aller Art. 
Du spielst ein Instrument oder hast 
Lust zu singen? Dann bist du bei uns 
genau richtig. Voraussetzung sind 
Grundkenntnisse eines Instruments.
Mittwochs, ab 18 Uhr
(jedoch nicht in den Hamburger 
Schulferien)
Der Probenraum ist unter der Kirche  
St. Gabriel im Souterrain, 
Sorenremen 16, 22359 Hamburg.
Musikerinnen und Musiker ab 14 
Jahren sind herzlich willkommen!
Kontakt: Folke Hansen, 
jugend@kirche-in-volksdorf.de.

Offener Treff 
wunderBar 
Hier treffen sich Kon-
fis, Trainees und Tea-
mende zum Chillen, 
Schnacken, Kickern und Billard spie-
len. Die Orga liegt in der Hand von Ju-
gendlichen, die sich kümmern und 
fürs Wohlfühlen sorgen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Alter: ab 13 Jahren, 
Termin: Mo u. Do, 19 bis 21 Uhr 
(an den Hamburger Schultagen)
Ort: wunderBar, Rockenhof 5 
(Seiteneingang Gemeindehaus)

Jugendaktionen
Zusammen mit euch Jugendlichen (ab 15 Jahren) möchte ich verschiedene  
Aktionen veranstalten. Das Angebot soll ganz breit gefächert sein, sodass für 
alle etwas dabei ist. Lasst uns gemeinsam kreativ werden, über Gott und die 
Welt sprechen, Neues lernen und vor allem Spaß miteinander haben. 
Eine Anmeldung soll bitte bis spätestens 5 Tage vor der jeweiligen Aktion an  
jugend@kirche-in-volksdorf.de geschickt werden. 
Ich freue mich auf euch!� Lea Pommerenke
Jeweils 19 Uhr in der wunderBar
Mittwoch, 10.12., Dienstag, 20.01., Mittwoch, 18.02. 

„Nicht alles, dem man sich stellt, 
kann verändert werden; 

aber nichts kann verändert werden, 
bevor man sich ihm stellt.“ 

James Baldwin

Das Ansgarkreuz wird in der Nordkir-
che an Personen verliehen, die sich 
durch persönlichen und ehrenamt-
lichen Einsatz in der kirchlichen Arbeit 
ausgezeichnet haben. Die Verleihung 
geschieht im Gedenken an Ansgar 
von Bremen, der im 9. Jahrhundert als 
Erzbischof von Hamburg-Bremen in 
Norddeutschland und Skandinavien 
gewirkt hat und als „Apostel des Nor-
dens“ gilt.
In diesem Jahr wurde das Ansgar-
kreuz im Reformationsgottesdienst an 
Anne Schürmann verliehen.
Jahrzehntelang war sie gemeindelei-
tend Mitglied im Kirchgemeinderat. 
Vor allem gemeinschaftsfördernde 
Aktivitäten liegen ihr am Herzen und 
werden von ihr mit immer neuen 
Ideen gefördert. 
In vielen Bereichen unseres facetten-
reichen Gemeindelebens ist sie aktiv 
und präsent: In der Mitgestaltung der 
Gottesdienste und Friedensandach-
ten, im Lektorendienst, bei „Musik 
und Wort“, dem „Anderen Gottes-
dienst“ und im Ehrenamtsausschuss. 
Als Sängerin in der Kantorei engagiert 
sie sich auch seit vielen Jahren im 
Chorbeirat der großen Kantorei und 

Trauer gemeinsam teilen und tragen
Sie haben einen Menschen verloren, der Ihnen nahestand? 
Mit Ihrer Trauer nicht allein bleiben, den Weg der Trauer ein Stück gemeinsam 
gehen, Trost und Zuversicht finden: das möchten wir in einer Trauergruppe 
ermöglichen. 
Wir laden ein zu acht Abenden, um uns mit Aspekten der Trauer, des Abschied-
nehmens und dem, was für die Zukunft stärkt, zu beschäftigen. 
Die Gruppe umfasst bis zu zehn Teilnehmende und findet auf dem Gelände des 
Gesundheitscampus Volksdorf 14-tägig statt. 
Wir treffen uns erstmalig am 28. Januar,18.30 Uhr. 
Verbindliche Anmeldungen: 
Pastor Roger Bahr, Tel. 040/64412114, roger.bahr@immanuelalbertinen.de oder 
Pastorin Ulrike Zielke, Tel. 040/ 644118326, ulrike.zielke@immanuelalbertinen.de. 

Verleihung des Ansgarkreuzes

als Vorsitzende des Vereins „Orgel für 
Volksdorf – Förderverein für Kirchen-
musik e. V.“
Seit vielen Jahren ist sie im Redakti-
onsteam des Gemeindebriefes „Kir-
che in Volksdorf“.
Sie initiiert und gestaltet den wö-
chentlich erscheinenden Newsletter 
für die Gemeinde, der sich zur ent-
scheidenden und aktuellen Informati-
onsquelle für die Gemeindemitglieder 
entwickelt hat.
Vieles gäbe es noch aufzuzählen. 
Wir als Kirchengemeinde bedanken 
uns sehr herzlich bei Anne Schür-
mann für ihr großes Interesse an der 
Lebendigkeit unserer Gemeinde.
� Pastorin Cornelia Gentzsch
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FÜR ERWACHSENE� FÜR ERWACHSENE

Erster Dienstag im Monat:
Gespräch zu biblischen Themen
Die Bibel ist das grundlegende Litera-
turwerk unseres Glaubens. Die Bibel 
ist ein unglaublicher Schatz an Glau-
benszeugnissen. Diesen Schatz he-
ben – das tut jede Zeit auf ihre Weise. 
Vieles, was wir lesen, scheint fremd. 
Vieles scheint brandaktuell. Vieles 
scheint aus der Zeit gefallen, vieles ist 
besser, als es den ersten Anschein hat. 
Kommen Sie mit auf Entdeckungsrei-
se in der Bibel!
Die nächsten Termine:
02.12.: Christliches Leben in Bethle-
hem (s. S. 23); 
zu Gast: Majed Nasrallah
Leitung: Anne Schürmann
06.01.: „Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu!“ (Offenbarung 21,5) – 
Jahreslosung 2026
Leitung: Cornelia Gentzsch
03.02.: Das Böse in der Bibel  
Leitung: Pastor Bernd Müller-Teichert

Zweiter Dienstag im Monat: 
Spielenachmittag 
Bringen Sie Ihr Lieblingsspiel (Karten- 
oder Brettspiel) mit oder lassen Sie 
sich überraschen, welche Spiele im 
Angebot sind. 
Die nächsten Termine: 
09.12., 13.01., 10.02.
Leitung: Ilka Neitzel, Klaus Blessenohl

Dritter Dienstag im Monat: 
Offenes Singen
Lust zu singen? Ohne Vorkenntnisse? 
Nicht im Chor, sondern einfach so?
Karl-Otto Richters singt mit Ihnen alte 
und neue Kirchenlieder, Volkslieder, 
Evergreens und nimmt auch gerne 
Ihre Liedwünsche auf.
Die nächsten Termine: 
16.12., 20.01., 17.02. 

Letzter Dienstag im Monat: 
Themennachmittag
Wir beginnen mit Kaffee und Kuchen 
und hören anschließend Vorträge 
über die verschiedensten Themen. 
Wir lassen uns immer wieder etwas 
einfallen und hoffen, es ist auch für 
Sie etwas dabei.
Die nächsten Termine:
27.01.: „Notfallseelsorge –
ein Bericht aus der Praxis“
zu Gast: Pastor Till Karnstädt
24.02.: „Kommt! Bringt Eure Last.“ 
Informationen zum Weltgebetstag 
(6.3.) aus Nigeria; zu Gast: 
Präd. Susanne Blessenohl und Team
Leitung: Annette Lauenstein, Ilka Neitzel, 
Cornelia Gentzsch

Dienstagsangebote (monatlich)
für alle, die Zeit, Lust und Interesse haben!
Nachmittags von 15.30 bis 17.30 Uhr im Gemeindesaal, Rockenhof 5

„Wenn wir nicht von vorne anfangen, 

dürfen wir nicht hoffen, weiterzukommen.“ 

Johann Gottfried Seume

Am ersten Dienstag im Dezember 
gibt es ausnahmsweise kein Gespräch 
zu biblischen Themen, sondern der 
Nachmittag ist der Wiege des Chris- 
tentums gewidmet – Bethlehem. Hier 
im Westjordanland sind nur noch 1% 
der Bevölkerung Christen. 
Wie ist christliches Leben im Raum 
Bethlehem überhaupt noch möglich, 
wie kommen die Christen seit dem  
7. Oktober 2023 finanziell und psy-
chisch zurecht, wie feiern sie Weih-
nachten, was brauchen sie von uns, 
um dort bleiben zu können und nicht 
auswandern zu müssen?
Das sind Fragen, die sich unser Gast-
redner Majed Nasrallah, 67jähriger 
Christ aus Bethlehem, stellt und 
mit uns teilen möchte. Er hat in den 
1990er Jahren am Goetheinstitut in 
Düsseldorf Deutsch gelernt und ist 
seit 2003 regelmäßig in Deutschland. 
30 Jahre lang bis Oktober 2023 hat er 
als Reiseleiter gearbeitet und deutsch- 
und englischsprachige Reisegruppen 
zu den biblischen Stätten in Israel und 
dem Westjordanland geführt. 
Gleichzeitig hat er von seinem Vater 
eine traditionelle Werkstatt geerbt, 
die Kunsthandwerke aus Olivenholz 
herstellt. 

Klön-Frühstück auf dem Rockenhof
Manchmal tut es einfach gut, gemeinsam am Tisch zu sitzen – bei einer hei-
ßen Tasse Kaffee, frischen Brötchen und netten Gesprächen. Deshalb laden wir 
herzlich ein zu unserem offenen Frühstück!
Einmal im Monat treffen wir uns im Gemeindehaus, um in gemütlicher Runde 
miteinander zu essen, zu plaudern, neue Menschen kennenzulernen oder ein-
fach nur da zu sein und zuzuhören.
Willkommen sind alle – Jung und Alt, Neuzugezogene oder alte Bekannte. Nie-
mand muss sich anmelden – kommen Sie einfach vorbei und genießen Sie den 
Vormittag in angenehmer Runde.
Wir treffen uns jeweils am letzten Mittwoch im Monat ab 9 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus, Rockenhof 5. – Der erste Termin ist der 25. Februar. 

Olivenholzprodukte aus Bethlehem – 
Christliches Leben in Bethlehem

Seit 2016 ist er jährlich in der Advents-
zeit in Deutschland mit "The Wood of 
Peace", einem Zusammenschluss von 
20 christlichen Olivenholzwerkstätten 
aus dem Raum Bethlehem.
Majed Nasrallah war auch beteiligt an 
der Aussendung des Friedenslichts in 
Barmbek 2024.
Es gibt einen Vortrag zur Lage der 
christlichen Minderheit und zur Ein-
schätzung ihrer Überlebenschance 
in Bethlehem, einen Dokumentarfilm 
zum Kunsthandwerk der christlichen 
Olivenholzschnitzerei und es bleibt 
Zeit und Raum zu Gesprächen und 
Diskussion. Und es gibt natürlich die 
Möglichkeit, Olivenholzschnitzereien 
zu erwerben, die es so nur aus Beth-
lehem gibt.
In der Adventszeit können Sie nach 
den Gottesdiensten und Veranstal-
tungen in der Gemeinde auch noch 
Olivenholzschnitzereien erwerben 
oder an einem Weihnachtsmarkt-
stand in der Innenstadt bei der Haupt-
kirche St. Petri direkt an der Möncke-
bergstraße.

Dienstag, 2. Dezember
15.30 Uhr
Gemeindesaal am Rockenhof
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Anonyme Alkoholiker 
Montags, 20–21.30 Uhr, 
Gemeindezentrum Hoisbüttel,  
An der Lottbek 22
Kontakttelefon: 271 33 53
Mittwochs, 18.30–20 Uhr, Ev.  Amalie 
Sieveking Krankenhaus, Bistro im Erd-
geschoss (rechts hinter der Rezeption)
Kontakttelefon: 0157 8624 2980

Blockflötengruppe
Montags, 18 Uhr
Rockenhof; Leitung: Sabine Meierkord,
648 07 56
Termine:  8.12., 12.1., 26.1., 9.2. und 23.2.

Blutspenden beim DRK
Gemeindehaus, 
Rockenhof 5 
Termin: Freitag, 23.01.
www.drk-blutspende.de

Ev. Kinderkantorei
in den Walddörfern
Küken (ab 4 Jahre)� Mi, 16.15–17 Uhr
Kleine Kantorei (Mädchen 2. und 3. Kl., 
Jungen 2. Kl.)� Mi, 17.15–18 Uhr
Mädchenkantorei (4.–6. Kl.)
� Do, 16.45–17.45 Uhr
Knabenkantorei (ab 3. Kl.)
� Do, 18–19 Uhr
Leitung: Corinna Pods
jeweils im Gemeindehaus, Rockenhof 5 

GEPA-Verkauf  
Sie können die fair gehandelten Wa-
ren nach den Gottesdiensten in der 
Kirche am Rockenhof kaufen.
Kontakt:  Beate Friedrichsen, 603 34 89

Jugendkantorei (ab 7. Kl.)
Mittwochs, 18.15–19.30 Uhr
Gemeindehaus, Rockenhof 5
Leitung: Timo Rinke 

Kantatenchor
Montags, 18 bis 19.30 Uhr, 
Rockenhof; Leitung: Timo Rinke
Termine: 19.1., 2.2., 16.2.

FREUD UND  LEID / WO MAN SICH TRIFFT� WO MAN SICH TRIFFT

Kantorei
Kantorei am Rockenhof:
Mittwochs, 20 Uhr, Rockenhof, 
Leitung: Timo Rinke
Kantorei St. Gabriel 
Donnerstags, 19.30 Uhr 
Kirche am Rockenhof, 
Leitung: Karl-Otto Richters

Kinder- und Jugendarbeit
Jugendbüro am Rockenhof 5;
Tel.: 0151 140 512 80, 
jugend@kirche-in-volksdorf.de
Angebote siehe Seite 18–20

Kindergottesdienst
parallel zum Gottesdienst
Einmal im Monat sonntags 
für 4- bis 12-Jährige, Kontakt:
kigo-sonntag@kirche-in-volksdorf.de
Kinderkirche
Einmal im Monat
Samstags, 10 bis 12 Uhr
Pastorin Solveig Nebl-Banek

Kirchengemeinderats-
sitzungen
Herzliche Einladung zum öffentlichen 
Teil der Sitzungen jeweils 19 Uhr:
9.12., 13.1., 10.2.

Kirchenorchester
Montags, 20 Uhr, Rockenhof, 
Leitung: Timo Rinke

Ökumenekreis
Kontakt: Bernd Steinmetz, 648 10 81; 
Susanne Blessenohl, 603 15 727 
Nächster Termin:
27. Januar, 19.30 Uhr, Heilig Kreuz, 
Farmsener Landstraße 181

Offene Kirche
Kirche am Rockenhof
Mittwoch und Samstag, 
10–12 Uhr
Ansprechpartnerin
Gisela Beinker, 603 32 37 

Pfadfinder-Stamm Bapu
Gemeindezentrum in Bergstedt, 
Volksdorfer Damm 268, 
1. Stock (Jugendraum).
Di u. Do, 16.30–18 Uhr
stammbapu@gmail.com

Posaunenchor
Donnerstags, 18.30–20.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Rockenhof 5
Leitung: Sabine Kraetzschmer, 
643 62 31 

Selbsthilfegruppe Volksdorf 
Sehbeeinträchtigende
Augen- und Nervenerkrankungen
Willkommen sind alle Interessierten, 
selbst betroffen oder als Begleitung. 
Auch mehrfach beeinträchtigte Per-
sonen sind willkommen. Wir üben 
gemeinsam die Anwendung von Hilfs-
mitteln und Apps zur Hilfe im Alltag, 
besprechen Probleme aller Art und 
suchen Lösungen. Wir richten uns 
nach den Wünschen der Teilneh-
menden. Je nach Bedarf können wir 
auch gemeinsam die Nutzung von 
Fremdsprachen-Apps oder die blinde 
Tastaturnutzung üben.
Um Anmeldung wird gebeten unter Tele-
fon +4917661698622 (kein Anrufbeant-
worter, aber Textnachrichten per iMes-
sage oder WhatsApp werden von der 
Blindensoftware vorgelesen).
Jeden ersten Mittwoch im Monat
von 13 bis 15 Uhr
Gemeindehaus, Rockenhof 5

Suchtkrankenhilfe ELAS des 
Diakonischen Werkes
Hilfe für durch Suchtmittel Gefähr-
dete oder Abhängige und 
Hilfe für Angehörige
Markus Renvert, 306 20 308. 
Treffen nach Vereinbarung: 
Gemeindehaus, Rockenhof 5
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Ev. Luth. Kita 
St. Johannes – Volksdorf
Volksdorfer Damm 61
Leiterin: Hannah-Lena König
603 65 27
volksdorferdamm@eva-kita.de 
Fax: 645 04 369
Anmeldung jeden 1. Freitag im Monat 
um 10 Uhr (nicht in den Ferien und an 
Brückentagen)

Stiftung „Zukunft Kirche in 
Volksdorf“
Petra Klaproth � 609 11 417
Friederike Arnold � 609 51 910
stiftung.zukunft@kirche-in-volksdorf.
de

Pastorin im Ev. Amalie 
Sieveking-Krankenhaus
Ulrike Zielke
644 118 326

Telefonseelsorge*
0800 111 0 111

Kinder- und Jugendseelsorge*
0800 111 0 333

Konten der Gemeinde
Alle Konten bei der Hamburger Sparkasse: BIC: HASPDEHHXXX 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Volksdorf: IBAN: DE46200505501073240960

Stiftung „Zukunft Kirche in Volksdorf“
IBAN: DE96200505501217112109

Förderverein St. Johannes e.V. 
für die Kindertagesstätte
IBAN: DE07200505501350121081

Förderverein St. Gabriel e.V.
IBAN: DE10200505501217159829

Orgel für Volksdorf – 
Förderverein für Kirchenmusik e.V.
Sparkasse Holstein
BIC: NOLADE21HOL
IBAN: DE90213522400186561544

UND SO ERREICHEN SIE UNS� UND SO ERREICHEN SIE UNS

Unabhängige Meldebe-
auftragte des Kirchenkreises
zu den Themen (sexualisierte) Gewalt,
Übergriffe & Grenzverletzungen
Jette Heinrich 
Steindamm 55, 20099 Hamburg
Tel. 040 519 000 472
Mobil 0176 195 198 96
jette.heinrich@kirche-hamburg-ost.de
anonym@kirche-hamburg-ost.de

Vertrauenspersonen
der Kirchengemeinde Volksdorf
Pastorin Solveig Nebl-Banek
Johannes Marcks (KGR)
vertrauensperson@
kirche-in-volksdorf.de
E-Mail-Adresse wird von beiden 
Vertrauenspersonen regelmäßig 
abgerufen 

ServiceTelefon der Kirche und 
Diakonie Hamburg
30 620 300 

Müttertelefon* 
täglich 20–22 Uhr
0800 333 2 111
                           * kostenlos, kein Zeittakt

Anschriften
Gemeindehaus u. Kirche 
am Rockenhof, 
Rockenhof 5, 22359 Hamburg
Kirche St. Gabriel, 
Sorenremen 16, 22359 Hamburg

Kirchenbüro 
Birgit Stepputat, Silke Brammer
603 11 96; Fax: 603 15 542
Sprechzeiten: Di, Mi, Fr, 10–12 Uhr, 
Do, 16–18 Uhr
buero@kirche-in-volksdorf.de

Vorsitzender
des Kirchengemeinderates
Pastor Bernd Müller-Teichert
Annette Lauenstein (Stellvertreterin)
a.lauenstein@kirche-in-volksdorf.de

Konfirmanden- und 
Jugendarbeit
Lea Pommerenke
0151 140 512 80
jugend@kirche-in-volksdorf.de
Jugenddelegierte
jugendausschuss@kirchenpost-
volksdorf.de

Kirchenmusik
Timo Rinke
603 05 25
kirchenmusik@kirche-in-volksdorf.de
Corinna Pods
513 10 642
c.pods@kircheoberalsterbergstedt.de

Hausmeister
Andreas Kraus 
0170 775 79 01
erreichbar Mo–Fr, 8–14 Uhr

Gemeindepastorinnen
Cornelia Gentzsch
603 52 86
0160 901 033 44
c.gentzsch@kirche-in-
volksdorf.de

Solveig Nebl-Banek
603 60 37
0160 576 46 23
pastorin.nebl-banek@
kirche-in-volksdorf.de

Vertretungspastoren

Till Karnstädt
0176 114 320 34
till.Karnstaedt@kirche-
hamburg-ost.de

Bernd Müller-Teichert
0176 195 198 51
bernd.mueller-
teichert@kirche-
hamburg-ost.de

Sollten Sie die Pastorinnen und  
Pastoren nicht erreichen, rufen 
Sie bitte das Kirchenbüro an. Ihre  
Wünsche werden weitergegeben.

Pastorinnen und Pastoren 
in der Region 
Kirchengemeinde Oberalster-
Bergstedt
Richard Tockhorn, Bergstedt
604 91 66
Vanessa Lieding, 
Lemsahl-Mellingstedt
608 47 358

Kirchengemeinde Duvenstedt
Peter Fahr
607 03 07
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Anderen zu helfen, hilft uns allen. Wir fördern Projekte,  
die Armut und Hunger bekämpfen, sich für Gerechtigkeit  
einsetzen und das Klima schützen.

Sammelaktion
auf dem Wochenmarkt Volksdorf 
Samstag vor dem 1. Advent 
29. November
siehe Seite 12


